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Herren Bezirksklasse Gr. 1

TSF Heuchelheim 1888 II : SV Germ. 1929 Inheiden 
Freitag, 07.10.2022, 20:00 Uhr

Münch tütet den Sieg für den SV Germ. 1929 Inheiden ein

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des SV Germ.
1929 Inheiden im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 1 bei den TSF Heuchelheim 1888 II benennen,
der schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am
Freitagabend mit 2 Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 27:7 zeigt beim deutlichen 9:0-
Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. 2:3 endete das
Doppel zwischen Monden / Welsch und Gerlach / Münch aus Sicht der Heimmannschaft, so dass
am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten
Kocar / Bernhardt letztlich parat, um Sames / Stein final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Ohne Satzgewinn für Heimscheid / Weigand verlief
die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Brill / Frank. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 0:3. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Knut
Monden seinem Gegner Peter Sames letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden.
Ismail Kocar bekam seinen Gegner Heiko Gerlach beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Kurz
später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an der Reihe. Chancenlos war
derweil Peter Welsch gegen Uwe Brill nicht, aber mehr als ein 7:11, 11:8, 9:11, 7:11 war nicht zu
holen. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Peter Heimscheid letztlich im Repertoire, um
Michael Stein final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Bei einem Spielstand von 0:
7 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte wenig
später Martin Bernhardt beim 2:3 gegen Holger Frank. Das Spiel, in das er als großer Außenseiter
gegangen war, verlor Bernhardt dennoch im 5. Satz. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Punkten Vorsprung. Nicht ganz mithalten konnte Peter Weigand, beim 5:11, 9:11, 11:6,
5:11 gegen Michael Münch, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Mit diesem letzten Spiel
wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis wird die TSF Heuchelheim 1888 II am 10.10.2022 gegen den SV 1899
Staufenberg versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 13.10.2022 gegen die TSG 1883 Lollar mitnehmen.

 Statistik:
 TSF Heuchelheim 1888 II

Doppel: Monden / Welsch 0:1, Kocar / Bernhardt 0:1, Heimscheid / Weigand 0:1 
Einzel: K. Monden 0:1, I. Kocar 0:1, P. Welsch 0:1, P. Heimscheid 0:1, M. Bernhardt 0:1, P. Weigand
0:1 

 SV Germ. 1929 Inheiden
Doppel: Sames / Stein 1:0, Gerlach / Münch 1:0, Brill / Frank 1:0 
Einzel: H. Gerlach 1:0, P. Sames 1:0, M. Stein 1:0, U. Brill 1:0, M. Münch 1:0, H. Frank 1:0


